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Anlage A.

Herzogs Adolphs Vorstellung an den Kaiser wegen Genehmigung eines von der Westsee nach der Ostsee
anzulegenden Kanals vom 10 . August 1571 .

Allerdurchleuthigster Grosmechtigster Keyser vnd
Herr . Ew . Kayserl . Mayst. seint Wir mitt Allervnder-
thanigsten gehorsambsten Dienste jeder Zeith mit Vleiß
beuore Allergnadigster Herr , E . Röm. Kay . Majestätt fuge
Ich hiemit In vnderthenigkeit zu wissen , das Inn dem
Fürstenthumb Holstein , welchs E . K . M . vnd dem hayligen
Reich vnterworffen vnd angehörig , die gelegenheit sich er¬
hebe, das durch meines freundtlichen lieben Brüdern Hertzog
Johansen zu Schleswig - Holstein p des Eidern vnd meine
Empter vnd gutter eine Schiffarth auss der Ost Sehe In
die West Sehe angerichtet werden kann , zu grossem nutz
vnd vorthein des gantzen hayligen Reichs Insonderlichen
aber der Nieder Burgischen Lande vnd andern der Ost
und West Sehe anreienden Landen vnd Steten . Da es sonst
an deme ist das alle wahren die von Osten nach Westen
vnd von Westen nach Osten geschiffet werden , es sei auss
Reussland Liflandt Polen , Preußen Pomern Meckelen¬
burgk p bis anhero durch den Sundt oder Beldt geschiffet
werden müssen, da deren Stedten an der Ost Sehe liegen
vnd hinviderumb von der Westsee auss Hispanien , Frank¬
reich , Englandt , Irlandt , Schotland, Isslandt , Niederburgun¬
dien, Frießlandt vber dem Lande an der Weser vnd Elbe , I
Welche Schiffarth vmb den Schagerhorn vnter Norwegen j
gehet vnd nicht allein ein gantz weitter vmbweg ist , darzu j
man auch der krumb vnd vmbfarth halber mancherlei
windt haben , vnd derenthalben oft eine lange gerauhme
Zeitt mit grosser versaumbniss vnd vnkosten stille liegen !
vnd auff den windt warten muss , welches den auch von
wegen der Profiandt so aufgezehret wirdt , auch der Be¬
soldung des Schi ffsvolkes auf einen merklichen vnkosten j
ausslauft , Sonder auch grosse gefahr der Sande, Klippen j
vnd anderer vngelegenheit halber auf sich traget . Nun !
ist aber das Fürstenthumb Holstein zwischen der Ost vnd j
West Sehe gelegen also das es an der einen seiten Jegen j
der Sonnen Nidergang die West Sehe hatt vnd Jegen der j
Sonnen Aufgang die Ost Sehe lieget . Ynd wirdt bey |
meiner Stadt Kiell an der Ost Sehe belegen die gelegen¬
heit erspüret vnd befunden das man einen graben vnge-
fehrlich zwey tausent Rutten lang eine Schiffarth durch
etzliche Sehe vnd Awen bis In den Wasserfluß die Eider

genandt , kan gemachet werden , Welcher Wasserfluß an
Im selbst Schiffreich ist vnd in die West Sehe seinen Fall
hat . Das also nach gemachtem solchem graben vnd etz -
licher vorfertigten Schleusen die Kaufmannswahren vnd
gutter ohne alle gefahr vnd Abenthewer Wetters vnd
Windes halber auf lengste in dreyen tagen auss der Ost
Sehe In die West Sehe vnd Ingleichen auss der West Sehe
In die Ost Sehe sicher vnd mit gutter gelegenheit durch-
gefuret werden können, da man sonst bis anhero zu der
Schiffunge durch den Beldt oder den Sundt etzliche wochen
haben, treffentliche vnkosten thuen vnd vielfältige gefahr
ausstehen müssen . Wann nuhn solche Schiffarth zu be-
forderunge vnd vermehrunge der Commerden vnd kauf-
mannsgew'erb auss frembden Nationen zu wirklichen nutz
vnd fromens des hayligen Reichs gereichen vnd gedeyen
wirdt , Solche Schiffarth auch allen der Ost und West
Sehe angelegenen Ländern vnd Stedten gantz gefellig vnd
ahnmutig So bin ich fürhabens neben hochgedachten
meinem freundtlich lieben Bruder Hertzog Johansen solch
werk fürzunehmen vnd dasselbige Im nahmen des almech-
tigen verfertigen zu lassen.

Damitt es nuhn soviell desto ansehentlicher vnd vor-
hoffentlicher angefangen vnd erhalten werden rnuge , Ge¬
langet an E . K . M . meine vnderthenigste Bith E . K . M . ,
weill solcher auch zum hayl . R. Reich gehörig , wollen
auss Kayserl . Macht vnd gew^alt solche Schiffarth aller-
gnedigst bestettigen vnd die fahrende Kaufleuthe Schiff-
leuthe vnd deren gutter In Iren Kayserl . Schutz, Beschir¬
mung vnd Fürsprech auffnehmen, vnd darauf hochgedachtem
meinen Bruder vnd mir einen offenen Schein mittheilen
vnd zukommen lassen . Solches wird zu merklicher be-
furderunge des gemeinen nutzes gereichen . Ynd E . K . M .
bin ich zu Allervnderthanigster gehorsamen Dienste Jeder¬
zeit gantz willig vnd bereit .

Datum Gottorff, den 10. August anno 1571 .

E . Kayserl . Maj .
Allerdurchlaüchtigster gehorsamster Fiirst

Adolff .
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